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Raps kreuzt sich leicht aus, die Samen können bis zu 10 Jahre im Boden keimfähig bleiben. (Foto: Simone Knorr)

  

Rapssaatgut in Schleswig-Holstein und in Baden-Württemberg gen-
technikfrei

Veröffentlicht am: 24.08.2011

In den Bundesländern Schleswig-Holstein und in Baden-Württemberg sind in den Saatgut-

proben keine Spuren von gentechnisch veränderten Organismen (GVO) festgestellt worden.

Baden-Württemberg hat 60, Schleswig-Holstein 88 Saatgutproben vor der Aussaat entnom-

men und getestet. Der Anbau von Gentechnik-Raps ist in der EU verboten und es herrscht

Nulltoleranz. Mit GVO verunreinigtes Saatgut darf nicht verwendet werden. Es ist daher

wichtig, dass die Beprobung und die Übermittlung der Information rechtzeitig erfolgt, um

Rapssaatgut in Schleswig-Holstein und in Baden-Württemberg gentechnik-
frei

Seite 1
   



Rückholaktionen vorzubeugen. Für die Saatgutreinheit sind die Saatguterzeuger verantwort-

lich, die Beprobung wird von den zuständigen Ämtern der einzelnen Bundesländer durchge-

führt.

Links zu diesem Artikel

Ministerium für Landwirtschaft, Umwelt und ländliche Räume Schleswig-Holstein:

Pressemitteilung

Ministerium für Ländlichen Raum und Verbraucherschutz Baden-Württemberg::

Pressmitteilung
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http://www.schleswig-holstein.de/MLUR/DE/Service/Presse/PI/2011/0811/MLUR_110822_Monitoring_Rapssaatgut.html
http://www.schleswig-holstein.de/MLUR/DE/Service/Presse/PI/2011/0811/MLUR_110822_Monitoring_Rapssaatgut.html
http://www.mlr.baden-wuerttemberg.de/Baden_Wuerttemberg_untersucht_Raps_Saatgut_auf_gentechnisch_veraenderte_Bestandteile_Alle_Proben_ohne_Befund/100451.html
http://www.mlr.baden-wuerttemberg.de/Baden_Wuerttemberg_untersucht_Raps_Saatgut_auf_gentechnisch_veraenderte_Bestandteile_Alle_Proben_ohne_Befund/100451.html
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